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[1] Jena d. 13 Jul 1800
Mein Bruder wird sich mit Freuden Ihre gütige Erlaubniß, Sie am Mittwoch zu besuchen zu Nutze 
machen. Ich habe der Lust auch nicht widerstehen können, mit hinüber zu fahren, und wir hoffen Sie 
in recht guter Gesundheit anzutreffen.
Vor einigen Tagen erhielt ich einen Brief von H. von Retzer, den ich vorgestern beyzulegen vergaß. 
Ich habe in meinem Briefe die Wendung genommen, die Sie mir angaben, und es scheint doch, daß er 
sie verstanden hat.
Alles übrige mündlich.
Schlegel
[2]

Namen
Retzer, Joseph Friedrich von

Schlegel, Friedrich von
Orte
Jena


